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Bericht über die Wohnkontaktbörse in Ravensburg 10/21 

Nachdem die Wohnkontaktbörse am 16. 10. nach dreijahriger Auszeit mal wieder 

stattfinden konnte, konnten wir erfreulicherweise ca 35 interessierte Menschen 

empfangen. Das waren weniger Besucher als in den Jahren vor Corona, aber etwa 2/3 

aller Wohninitiativen hier in der Region. 

Beim Grußwort durch die Stadt Ravensburg mussten wir uns mit einem schriftlichen 

statement von Baudezernent Bastin begnügen, die Herren konnten leider nicht selbst 

kommen.  Aber der Gruss wurde von einer Mitarbeiterin vorgelesen, danach bedauerten 

einige Zuhörer, dass keine Gelegenheit war. persönlich mit einem  Vertreter der Stadt 

darüber zu sprechen. Anschließend hielt Frau Wonneberger einen ppt Vortrag zum 

Thema: Wo stehen wir mit dem gemeinschaftlichen Wohnen? 

In der Folge gab es eine Stunde 

lang Projektvorstellungen von den 

Gruppen:  

- Wohnenplus Wangen e.G. 

- Ökoseedorf-Friedrichshafen,e.G.  

- Wohnhotel Tettnang, e.V. 

- Klein und Bunt e.V. Ravensburg  

- Vivikune e.V. Ravensburg.  

Danach war Pause und die 

Gruppen konnten sich 

kennenlernen und vernetzen.  
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Auffallend war, dass zwei der Gruppen, die sich vorgestellt haben zum  

Mietshäusersyndikat tendieren, das Interesse an der Gründung einer eigenen 

Genossenschaft scheitert oft am nichtvorhandenen Geld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vortrag von Heike Skok(München) über Genossenschaften war für alle sehr 

Informativ und erhielt viel Applaus. Es gab interessierte Nachfragen und es entspann 

sich eine lebhafte Diskussion, nicht zuletzt über Finanzierungsfragen. 

Leider ist Andrej Schindler nicht gekommen, er war erkrankt. Aber die Vernetzung 

zwischen den Zuhörern und die weiteren Kennenlernspräche haben die Veranstaltung 

abgerundet. 
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Anhang : 2 ppt Vorträge 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


